Lerntagebuch
Das Lerntagebuch ist ein Instrument, mit dessen Hilfe der Lernprozess systematisch reflektiert wird. Die Schülerinnen und Schüler dokumentieren, was sie zu einem bestimmten Thema gelernt haben und was nicht. Sie lernen damit, ihren eigenen Lernprozess zu beobachten und zu durchschauen, sowie bei der eigenen Einschätzung sicherer zu werden. Das Lerntagebuch ist als Instrument der Selbstevaluation für Kinder und Jugendliche jeder Schulart geeignet. Es wird besonders bei der freien Arbeit eingesetzt, um die Kinder über ihren Lernfortschritt reflektieren zu lassen.
Durchführung:

- Schüler führen ein persönliches Lerntagebuch

- Eintragungen beziehen sich auf persönliche Lernerfahrungen

- keine Korrektur/ keine Grundlage für Bewertungen

- verschiedene Formen in Heft oder Ordner:

> mit struktureller Vorgabe


> ohne strukturelle Vorgabe

- Einführung wird gemeinsam mit der Klasse besprochen (Klärung der Ziele/ Vereinbarungen bezüglich der Rahmenbedingungen/ Regeln)

aus: Paradies, Liane; Linser, Hans Jürgen: Differenzieren im Unterricht. 4. Aufl.. Cornelsen Verlag, Berlin 2004 
